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Das Gras.

1. Das Gras wächst auf der Wiese, aber auch am Wege,
auf dem Acker, im Garten und an andern Stellen.

2. Es sitzt mit einer Wurzel in der Erde.
3. Aus der Wurzel kommen die Blatter und Halme.
4. Die Halme sind rund und hohl und haben mehrere Knoten.
5. Bei den Knoten sitzen lange, schmale Blätter.
6. Blätter und Halme sind von grüner Farbe.
7. Sie dienen vielen Thieren frisch und getrocknet (als Heu)

zur Nahrung.
Das Veilchen.

Das Veilchen ist eine kleine Blume von weißer oder violetter
Farbe. Eö riecht sehr schön. Daher sucht und pflückt man cs im
Garten und auf der Wiese und stellt es zu Hause in ein Gefäß
mit Wasser. Es ist eins der ersten Blumen im Frühjahr und
wächst gern an sonnigen Abhängen. Die Blätter sind rundlich und
von grüner Farbe.

Die Lerche.
Die Lerche ist etwa von der Große eines Sperlings. Ihr Ge¬

fieder ist nur unscheinbar. Wir haben sie aber ihres schönen Ge¬
sanges wegen sehr gerne. Wenn sie singt, so fliegt sie dabei stets
in die Höhe. Sie erfreut uns mit ihrem Trillern schon in den
ersten warmen Frühlingstagen. Man trifft sie viel auf Aeckern und
Feldern an. Da wohnt sie auch und hat ihr Nest an der Erde.

Monat Mai.
31 Tage.

Vierfüßige Hausthiere.
Im Mai oder Wonnemonat darf es vor allem nicht versäumt

werden, mit dem Kinde in die Natur zu wandern. Was der April
nur andeutete, fördert der Mai überraschend schnell und schön zu
Tage. Die Wiesen überdecken sich mit frischem Grün, das mit
bunten Blumen durchwirkt ist; die Bäume überhangen ihre Zweige
mit Blättern und Blüthen, und Vögel jauchzen in zahlloser Menge
aus Anger und Flur. Da wird es auch dem Menschen zu enge
im Hause; er eilt hinaus, um die Herrlichkeit des Herrn zu sehen
und zu genießen. Zu keiner Zeit des Jahres ist das menschliche
Gemüth den Eindrücken der Natur so zugänglich, wie in diesem
Monat. Nie fühlt es die Nähe Gottes und sein allmächtiges Wir¬
ken so allgemein, wie im Anblick der zu neuem Leben erwachenden
Natur.

Schau überall in die Natur-
Der Bach, der Baum, die grüne Flur,

* Der Vogel und dies Blümchen hier,
Es ist ein Gott! ruft Alles dir.


